
Niederschrift  
 

der 20. ordentlichen öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 23.05.2013 
Schloss, Lesesaal 

 
Anwesend: 
Herr MdG Jan Wölfl 
Herr MdG Dr. Matthias Heil 
Herr MdG Marco Hosenseidl 
Herr MdG Joachim Reimertshofer  
Herr MdG Raimund Frank 
Herr MdG Christian Schraub (Beratendes Mitglied) 
 
Gemeindevorstand 
Herrn Bürgermeister Jörg Wetzstein 
Frau 1. Beigeordnete Kristina Paulenz 
Herr Beigeordneter Karlo Goll 
 
Gemeindevertretung 
Herr MdG Mario Sprengel  
Frau MdG Ruth Beddies 
Herr MdG Dustin Lochhead 
Herr MdG Michael Friedrich ab 20:50 Uhr 
 
Ortsbeirat 
Klaus Spieler 
 
Schriftführerin 
Bärbel Liebert 
 
Vors. Jan Wölfl eröffnet die Sitzung um 20:00 Uhr und stellt fest, dass ordnungsgemäß 
eingeladen wurde und Beschlussfähigkeit besteht. 
Er begrüßt Herrn Rechtsanwalt Dr. Klaus Halter, Fachanwalt für Erschließungsbeiträge und 
Abgaben und Herrn Deubler von der Verwaltung.. 
 
Zur bestehenden Tagesordnung werden keine Änderungen beantragt: 
 
Abstimmungsergebnis über die Tagesordnung:   Einstimmig dafür 
 
 
TOP 1 Niederschrift der 19. Sitzung vom 17.04.2013  
 

Hierzu erfolgen keine Änderungen 
 

Abstimmungsergebnis:      Einstimmig dafür 
 

Im Nachtrag zur 19. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom17.04.2013 
verteilt Bürgermeister Jörg Wetzstein eine Mitteilung zu den vom Gemeindevorstand 
zu erledigenden Aufträgen, u.a. Kostenaufstellung zum „Gerichtsverfahren 
Aufwuchsentschädigung Truppenübungsplatz“ 
 
 
TOP 2 Freigabe von gesperrten Haushaltsmitteln zur Ertüchtigung der 

Dieselstraße 
 
Beschlussvorschlag des Gemeindevorstands: 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, die unter den Haushaltsstellen KS 12630101 
und S 0613010 für die Planung, für die Begutachtung der Abwasserkanäle und für das 



Bodengutachten in der Dieselstraße im Haushaltsjahr 2013 eingestellten und derzeit 
gesperrten Mittel freizugeben, um einen Endausbau der Dieselstraße vorantreiben zu 
können. 
 
Zu diesem Punkt führt Herr Dr. Halter aus, dass die Dieselstraße noch nie endgültig 
erschlossen wurde. Deshalb können Erschließungsbeiträge nach den gültigen Satzungen 
erhoben werden. 
Sollten Überprüfungen bestätigen, dass der derzeitige Unterbau noch brauchbar ist, können 
sogar alle bisher entstandenen Kosten mit eingerechnet werden, unabhängig vom Zeitpunkt 
der Maßnahme. 
Bereits geleistete Zahlungen, die nachgewiesen werden, sind anzurechnen.  
 
Bürgermeister Jörg Wetzstein führt aus, dass die Maßnahme die Dieselstraße in der 
gesamten Länge betrifft, die Stichstraßen eingeschlossen. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt die Freigabe der gesperrten Mittel. 
 
Abstimmungsergebnis:       Einstimmig dafür 
 
 
TOP 3   Neufassung der Straßen- und der Erschließungsbeitragssatzung  
  (Vorabverweisung des Gemeindevorstandes vom 08.05.2013) 
 
Vors. Jan Wölfl übergibt auch bei diesem TOP das Wort an Herrn Rechtsanwalt Dr. Klaus 
Halter. 
Dieser erklärt zunächst den Begriff „Wiederkehrende Beitragssatzung“. 
 
MdG Raimund Frank fragt nach, wer die Entscheidung über eine Erneuerung einer Straße 
fällt. 
Herr Dr. Halter erklärt, dass von einem Ingenieur anhand von Bohrungen derartige 
Prüfungen vorzunehmen sind.  
Bürgermeister Jörg Wetzstein führt dazu aus, dass die Prioritätenliste der Gemeindestraßen 
vom hauseigenen Sachbearbeiter und vom Wassermeister nach fachlichen Erwägungen 
erstellt wird. Weitergehende Untersuchungen durch ein Ingenieurbüro helfen beim Setzen 
der Priorität. Die Straßen würden nach und nach erneuert. 
 
MdG Dr. Johannes Heil fragt nach der Klassifizierung der Straßen in Anliegerstraßen, 
Durchfahrtstraßen und Hauptverkehrsstraßen. 
Herr Dr. Halter erläutert die Bestimmungen dazu. Eine Entscheidung im Zweifelsfall fällt der 
Gemeindevorstand. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, der Neufassung der 
Straßen- und der Erschließungsbeitragssatzung in der vorliegenden Form zuzustimmen 
 
Abstimmungsergebnis:      Einstimmig dafür 
 
Vors. Jan Wölfl dankt Herrn Dr. Halter für seine Ausführungen. Herr Dr. Halter verlässt die 
Sitzung 
 
 
TOP 4 LED-Initiative der OVAG zur Umrüstung der Straßenbeleuchtung in der 

Gemeinde und Abschluss des Lichtlieferungsvertrages mit der OVAG 
über 20 Jahre 

  (Vorabverweisung des Gemeindevorstandes vom 15.05.2013) 
 
 
Zu diesem TOP begrüßt Vors. Jan Wölfl Frau Knauer und Frau Henritzi von der OVAG. 
Diese beantworten die aufkommenden Fragen. 



 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, dem 
Beschlussvorschlag des Gemeindevorstandes vom 15.05.2013 zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis:     4 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
    
 
TOP 5 Verschiedenes 
 

a) Vors. Jan Wölfl erkundigt sich nach dem Sachstand „Brünnchen 
Johannisbergstraße“. 
Bürgermeister Jörg Wetzstein erklärt nochmals, dass die Planung des 
Gemeindevorstands eine Entfernung des Wasserbeckens und anschließende 
Bepflanzung vorsieht. Seitens des Gemeindevorstands werden ein neuer Auslauf 
sowie ein Auffangbecken aus Edelstahl montiert. Sollte sich eine Initiative bilden, die 
den Erhalt des alten Zustandes wünscht, muss sich diese Initiative schriftlich für die 
Erhaltungsmaßnahmen verpflichten. Die Erhaltung erfolge dann auch auf Rechnung 
dieser Initiative. 

 
b) MdG Christian Schraub fragt nach, ob ein Datum für die Rückkehr der Kita in ihre 

Räume genannt werden kann. 
Bürgermeister Jörg Wetzstein erklärt, dass kein Termin genannt werden kann. Die 
Fertigstellung der Baumaßnahme hängt davon ab, wann der Estrich ausreichend 
getrocknet ist. Dazu können derzeit keine Aussagen gemacht werden. Um die 
Wartezeit zu überbrücken, wurden bereits die Fassadenarbeiten und Außenarbeiten 
vorgezogen. 

 
c) MdG Dr. Johannes Heil fragt nach im Ort aufgestellten Schuhcontainern. 

Bürgermeister Jörg Wetzstein erklärt, dass diese illegal aufgestellten Container 
bereits bei der Verkehrsschau entdeckt und sofort anschließend eingesammelt 
wurden. 
Leider sei nicht zu erkennen, wer die Container aufgestellt hatte. 

 
d) MdG Marco Hosenseidl gibt an, dass seit einigen Tagen ein Wohnwagen an der 

Auffahrt zur Raststätte (Ober-Mörler Seite) steht. Es scheint sich um eine 
„Entsorgung“ zu handeln. 
Bürgermeister Jörg Wetzstein wird das Ordnungsamt informieren. 

 
e) MdG Christian Schraub fragt nach der Sperrung/Aufhebung der Sperrung der Usinger 

Straße am Fastnachtssonntag. 
Bürgermeister Jörg Wetzstein wird das Ergebnis der Verkehrsschau nach der 
Auswertung vorlegen. 

 
 
Ende der Sitzung 21:30 Uhr 
 

 
             
Jan Wölfl        Bärbel Liebert 
Vorsitzender HuF       Schriftführerin 
 


